
Optionen zur Tätigkeitsaufnahme  
von SARS-CoV-2-Kontaktpersonen der Kategorie I 
für medizinisches Personal bei relevantem Personalmangel 

Im
pr

es
su

m
: R

ob
er

t K
oc

h-
In

st
itu

t,
 in

fo
@

rk
i.d

e;
 G

ra
fik

: G
oe

be
l-G

ro
en

er
.d

e;
 S

ta
nd

: 2
9.

 0
9.

 2
02

0
, D

O
I: 

10
.2

56
46

/6
56

6.
6

Weitere Informationen: www.rki.de/covid-19-kontaktpersonen-klinikpraxis 

Maßnahmen bei Symptomatik
 ▶	Umgehende Arbeitsfreistellung  

 ▶	Testung auf SARS-CoV-2 und Selbstisolation bis  
zum Ergebnis 

 ▶	Bei negativem Testergebnis und Arbeitsfähigkeit  
Krankenversorgung mit medizinischem  
Mund-Nasen-Schutz

 ▶	Bei positivem Test siehe „SARS-CoV-2-positives med. Personal“

SARS-CoV-2-positives  
medizinisches Personal
 ▶	Voraussetzung für Arbeitswiederaufnahme:  

Siehe www.rki.de/covid-19-entlassungskriterien 
 ▶	In absoluten Ausnahmefällen:  

Versorgung nur von COVID-19-Patienten

Anpassungsoptionen

Voraussetzungen 

 ▶	Adäquate Versorgung der Patientinnen und Patienten durch Personalengpässe nicht mehr möglich 

 ▶	Andere Maßnahmen zur Sicherstellung einer angemessenen Personalbesetzung ausgeschöpft 

 ▶	Gilt für die Arbeitssituation – außerhalb medizinischer Tätigkeit siehe www.rki.de/covid-19-hcw

Kontaktperson Kategorie Ia
 ▶	7 Tage nach Exposition häusliche Quarantäne 

 ▶	Tag 8–14 bei anhaltender Symptomfreiheit:

	 –	Aufhebung häuslicher Quarantäne ausschließlich  
    für medizinische Tätigkeit   
–	Arbeiten nur mit medizinischem Mund-Nasen-Schutz 

	 – Wenn möglich kein Einsatz in Versorgung  
	 besonders vulnerabler Gruppen

 ▶	So früh wie möglich SARS-CoV-2-Testungen und regel- 
mäßige Wiederholung bis 14 Tage nach Exposition 

 ▶	Selbstbeobachtung und Dokumentation  
(bis 14 Tage nach Exposition)

Kontaktperson Kategorie Ib
 ▶	Tag 1–14 nach Exposition und Symptomfreiheit:

	 –	Aufhebung häuslicher Quarantäne ausschließlich  
    für medizinische Tätigkeit  
–	Arbeiten nur mit medizinischem  
    Mund-Nasen-Schutz 

	 – Wenn möglich kein Einsatz in Versorgung  
	 besonders vulnerabler Gruppen

 ▶	So früh wie möglich SARS-CoV-2-Testungen und regel- 
mäßige Wiederholung bis 14 Tage nach Exposition 

 ▶	Selbstbeobachtung und Dokumentation  
(bis 14 Tage nach Exposition)

Risikobewertung
Unabhängig ob privater oder beruflicher Kontakt

Kontaktperson Kategorie Ia

 ▶	Hohes Expositionsrisiko 

 ▶	Ohne adäquate Schutzkleidung Kontakt mit Sekreten  
oder Exposition zu Aerosolen von COVID-19-Fällen  
(z. B. bei Bronchoskopie)

Kontaktperson Kategorie Ib

 ▶	Alle anderen Kategorie I-Kontaktpersonen 

 ▶	Grundsätzlich gilt: je länger und enger der Kontakt, 
desto höher das Risiko


